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Jubilare feierten Goldene Konfirmation in Bebra
Else Gabler-Verheyen geb. Gleim, Karl-
Heinz Wittich. Dritte Reihe von links:
Jutta Hofmann geb. Abel, Hannelore
Häussler geb. Bode, Jürgen Larwig,
Norbert Führer, Bernd Rathje, Klaus
Hollocher, Dieter Kaufmann, Erich
Gattner, Gerd Böhm. Vierte Reihe von
links: Pfarrer Martin Schacht, Ernst-Paul
Schramm, Ulrich Till, Reinhold Swier-
kowski, Manfred Willich. red/rai
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Schabacker, Karin Bauer geb. Lambert,
Barbara Rademacher geb. Hugo, Han-
nelore Hempel geb. Nadler, Gudrun Be-
cker geb. Schweitzer, Annegret Zilch
geb. Kraus, Brigitte Weisert-Hecker
geb. Weisert, Kornelia Blankemeyer
geb. Lange, Vera Giesler geb. Pohl.
Zweite Reihe von links: Angelika Rupp-
recht geb. Lissig, Dagmar Schaub geb.
Stenpin, Harry Nörenberg, Gerold Wie-
gand, Norbert Horn, Gerhard Krapf,

Die Goldene Konfirmation feierten 35
Frauen und Männer kürzlich in Bebra.
Den Festgottesdienst mit Abendmahl
und Musik von Orgel und Posaunen-
chor gestaltete Pfarrer Martin Schacht.
Zudem trafen sich die Jubilare im Hessi-
schen Hof. Dabei wurde auch der ver-
storbenen Schulkameraden gedacht.
Später wurde der Bahnhof Bebra be-
sichtigt. Erste Reihe von links: Cornelia
Ochs geb. Roll, Christel Schimke geb.

Mitgliederzahl verdoppelt
Rotenburger Läufer punkten mit individuellem Konzept

Rotenburg – Nur zehn Monate
nach der Gründung des
„Laufteams Rotenburg“ hat
sich dessen Mitgliederzahl
bereits verdoppelt. Im Sep-
tember vergangenen Jahres
fanden sich 24 Läuferinnen
und Läufer zusammen, heute
zählt die Gruppe bereits 51
Mitglieder, heißt es in einer
Mitteilung. Neben erfahre-
nen Ausdauersportlern sind
auch Anfänger dabei, die
über Laufeinsteigerkurse die-
sen Sport für sich entdeckt
haben. Auch einige Familien
nehmen an den Trainingsan-
geboten teil.

Dienstags und donnerstags
trifft sich das Team zum Lauf-
treff. Hier kommt ein eigens
entwickeltes Konzept zum
Einsatz, das jedem Läufer, un-
abhängig von seinem persön-
lichen Tempo, die Teilnahme
ermöglicht. Treffpunkt ist
am Rotenburger Bahnhof
(Eingang Bürgersaal) um 18
Uhr. Auch Nicht-Mitglieder
können daran teilnehmen.
Selbst an Feiertagen und in
den Ferien sind die Läufer auf
verschiedenen Strecken rund
um Rotenburg unterwegs.

Zwei Trainerinnen der Li-
zenzstufe „B“, ein „C“-Trainer
sowie zwei jugendliche Trai-

nerassistenten sorgen für ein
hohes Niveau und ein moder-
nes Trainingskonzept. Regel-
mäßig bietet Lauftrainerin
Silke Altmann Einsteigerkur-
se für Laufanfänger an.

Für die Mitglieder gibt es
zusätzliche Angebote wie
Bahn- und Stabilisationstrai-
ning im Sommer, Crosstrai-
ning im Winter sowie indivi-
duelle Trainingspläne zur
Vorbereitung auf spezielle
Wettkämpfe. Dies hat auch
den Organisator des großen
EAM Kassel Marathons, Win-

fried Aufenanger, überzeugt,
weshalb der Verein seit 2019
ein offizieller Trainingsstütz-
punkt der Veranstaltung ist.

Das Laufteam blickt bereits
stolz auf viele Erfolge zurück.
So wurde die W50-Damen-
mannschaft bei den Cross-
meisterschaften im Februar
2019 hessischer Meister und
bei den 10-Kilometer-Kreis-
meisterschaften stellte der
Verein ein Viertel aller Star-
ter. Maren Wöbber und An-
drea Lehn holten dort die
Plätze zwei und drei bei den

Frauen. Ultraläufer Manuel
Unruh wurde Dritter.

In verschiedenen hessi-
schen Laufserien, darunter
zum Beispiel der Nordhessen-
cup, sind die Aktiven in den
Spitzenpositionen mit dabei.
Im Herbst ist mit der Teilnah-
me an einem Frauenlauf eine
erste Vereinsfahrt geplant
und auch beim Red-Castle-
Run in Rotenburg und beim
Lollslauf werden Läufer des
Rotenburger Laufteams ver-
treten sein.
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Auftakt im Kassel-Marathon-Stützpunkt im Rotenburger Rathaus: Winfried Aufenanger
(links) ist überzeugt vom Trainingskonzept des Laufteams. FOTO: ANDREAS ALTMANN/NH

Europapass für die neuen Dachdecker
Premiere bei Freisprechung der neuen Gesellen in Kassel

und Lisa Klein, Meißner (Da-
WaTech UG, Rotenburg).
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ten René Bruchhäuser, Al-
heim (Dachdeckermeister Le-
wandowski GmbH, Malsfeld)

den Austausch als besondere
Berufserfahrung. Aus dem
Kreis stammen die Absolven-

Alheim/Rotenburg – Eine Pre-
miere gab es bei der Freispre-
chungsfeier der Dachdecker-
Innung Kassel in Kassel. Erst-
mals erhielten die erfolgrei-
chen Prüflinge ihren Gesel-
lenbrief und einige zudem
den Europapass. Dieser signa-
lisiert, dass der Dachdecker
bereits in einem oder mehre-
ren EU-Ländern Berufserfah-
rungen gesammelt hat.

Im konkreten Fall haben ei-
nige Auszubildende am EU-
Austauschprogramm Eras-
mus teilgenommen und das
Dach der Kirchenburg in Pre-
tai (Rumänien) erneuert.
Obermeister Horst Wagner
(Seigertshausen) würdigte

Hatten Grund zur Freude: die neuen Gesellen der Dachdecker-Innung Kassel. Einige von ih-
nen erhielten auch den Europapass. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/NH

VOR 40 JAHREN

Zelt an Zelt auf dem Campingplatz.Hochbetrieb herrschte vor 40 Jahren auf dem Campingplatz in
Rotenburg. „Zelt steht an Zelt, durchsetzt mit Wohnwagen und
anderen Fahrzeugen“, schrieb unsere Zeitung. Die Camper hät-
ten sich auch durch das in jüngerer Zeit durchwachsene Wetter
nicht abhalten lassen. Die Stadt hatte den Platz für die Saison
schön hergerichtet. Das Gebäude darauf hatte einen neuen An-
strich bekommen, die sanitären Anlage waren modernisiert wor-
den. Campingwart Hans Schäfer berichtete, dass die Rotenburger
Anlage auch im Verzeichnis des Deutschen Camping-Clubs emp-
fohlen werde. Eine Erweiterung war angedacht. 50 Prozent der
Gäste kamen aus dem Ausland. Während Skandinavier oft für ei-
nen kurzen Aufenthalt auf der Durchreise kamen, waren die Nie-
derländer und Engländer wesentlich „sesshafter“..Wegen Umbauten am Kloster musste die Cornberger „Kunststa-
tion“ für eine Ausstellung in die Räume der Gaststätte „Kloster-
schänke“ ausweichen. Gezeigt wurden 20 Ölgemälde von Paul
Völker. Auf ihnen waren vornehmlich Pferde zu sehen. yve

Hubschrauber sorgt
für Lärm bei Bebra

sicherheit und zur Herstel-
lung der Schutzabstände zu
den Hochspannungsleitun-
gen. Mit dem Hubschrauber
werden Bäume aus den Hän-
gen herausgeflogen. Außer-
dem werden mit einer anhän-
genden Vertikalsäge die Äste
an den hohen Bäumen einge-
kürzt und ein Großhacker
kommt zum Einsatz.

Im Zuge der Arbeiten
kommt es zu Lärmbelästigun-
gen und eventuell zu Ver-
kehrsbehinderungen (Park-
verbote, Straßensperrungen).

red/lh

Bebra/Asmushausen – Wäh-
rend der Streckensperrung
zwischen Bebra und Eschwe-
ge kommt im Zuge der Vege-
tationsarbeiten durch die DB
Netz AG auch ein Hubschrau-
ber zum Einsatz. Dieser fliegt
in der Zeit von Montag, 29. Ju-
li, bis Freitag, 9. August, zwi-
schen 8 und 16 Uhr.

Die Vegetationsarbeiten
finden laut Pressemitteilung
der DB Netz AG im Bereich
Bebra-Asmushausen und Be-
bra-Braunhausen statt. Die
Maßnahme dient zur Auf-
rechterhaltung der Verkehrs-

Geistige Fitness durch
Bewegung und Spaß

Veranstaltung bei Awo Bebra
hirn und auch den Körper,
machen wir Wurf- und Fang-
übungen mit Bällen. Mit Fin-
gerübungen aktivieren wir
den motorischen Bereich im
Gehirn“, sagt Dr. Christiane
Potzner.

Zudem werden Beweglich-
keit, Ausdauer und Konzen-
tration gefördert. Weiterhin
wird es kurze Übungen ge-
ben, die Spaß machen und
dabei die Gehirnhälften ver-
netzen, wie etwa Klatsch-,
Wort- und Augenübungen.

Das AWO-Quartiersbüro
Bebra bittet aus organisatori-
schen Gründen um Anmel-
dung unter � 0 66 22 /
9 24 35 02, oder E-Mail: jan-
kolja.wilke@awo-nordhes-
sen.de.
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Bebra – Das AWO-Quartiers-
büro Bebra veranstaltet am
Donnerstag, 8. August, von
14 bis 15.30 Uhr, einen kos-
tenfreien Workshop. Dabei
zeigt Dr. Christiane Potzner,
wie sich die geistige Fitness
steigern und so dem Alte-
rungsprozess im Gehirn ent-
gegenwirken lässt.

Die Expertin für Gehirnfor-
schung und Gedächtnistrai-
ning an der Uni Kassel hält
keinen Vortrag im eigentli-
chen Sinne, sondern setzt auf
die Interaktion mit ihren Gäs-
ten. In diesem Workshop für
Jedermann werden alle Ge-
hirnbereiche zeitgleich akti-
viert. „Wir steigern die geisti-
ge Fitness durch Bewegung
und Spaß. Nach ein paar Auf-
wärmübungen für das Ge-

Erst weitergefahren, dann bei Polizei gemeldet

Oberellenbach – Einen Schaden von 11 000 Euro hat ein 46-Jäh-
riger am Sonntag um 1.15 Uhr in der Nacht verursacht, als er
in Oberellenbach aus unbekannter Ursache mit seinem Wa-
gen gegen ein am rechten Straßenrand geparktes Auto stieß.
Der Vorfall ereignete sich laut Polizei in der Straße Oberer Er-
lenbach. Der Mann entfernte sich zunächst unerlaubt, melde-
te sich aber später telefonisch bei der Polizei.

An Ampel zurückgesetzt: 3500 Euro Schaden

Rotenburg – An der Kreuzung Borngasse/Untertor ist es am
Freitag um 16.55 Uhr zu einem Unfall gekommen. Laut Poli-
zei setzte ein 61-jähriger Mann aus Remscheid – aus der Born-
gasse kommend – mit seinem Fahrzeug vor der roten Ampel
zurück, weil er in der Borngasse parken wollte. Dabei über-
sah er den hinter ihm wartenden Pkw eines 45-jährigen Ro-
tenburgers. Schaden: 3500 Euro.

Fahrrad gestohlen bei Shell-Tankstelle

Rotenburg – Ein Trekkingrad ist am Mittwoch zwischen 6 und
15.30 Uhr an der B 83 in Rotenburg bei der Shell-Tankstelle
gestohlen worden. Es war mit einem Fahrradschloss an einer
Schutzplanke angeschlossen, so die Polizei. Es handelt sich
um ein schwarz-graues Herrenrad der Firma Bergamont. 26
Zoll, Beleuchtung von Cateye, 24 Gänge. Den Wert schätzt die
Polizei auf 100 Euro. Hinweise an � 0 66 23/93 70. czi
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